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Mobilität und deren Wandel ist ein zentrales Zukunftsthema für 
Städtebau und Stadtplanung. Durch zunehmende Alternativen 
zum MIV einerseits und Umdenken der jüngeren Generation 
andererseits besteht die Möglichkeit die räumlichen Ressourcen 
der autogerechten Stadt zu transformieren und in Teilen anderen 
Nutzungen zuzuschlagen. Die Leipziger Straße in Kassel bietet sich 
vor dem Hintergrund der Reurbanisierung, der Veränderung von 
Lebensstilen und des Mobilitätsverhaltens  in besonderem Maße als 
Fallstudie an.

Die Rückeroberung der autogerechten Stadt 
am Beispiel der Leipziger Straße 

MA

Projekt



� Bachelorprojekt
Betreuer� Marco Link | Marc Köhler 
Zeit	�  dienstags 14:00 Uhr

Studio Kassel IV  
Die Rückeroberung der autogerechten Stadt 
am Beispiel der Leipziger Straße Modulnummer(n) PO 2015   

PRO-2.0-02,  PRO-2.2-60, PRO-2.2-50

PROGRAMM & WEITERE ANGABEN

Im 4. Studio wollen wir uns mit der Leipziger Straße als konkretem Raum in Kassel entwurflich auseinander-
setzten und räumliche Perspektiven und Potentiale der autogerechten Stadt in Kassel herausarbeiten. Hierzu 
sollen in einem ersten Schritt Räume in Kassel identifiziert werden, die einerseits typisch sind für den autoge-
rechten städtischen Raum in Kassel und die zweitens Ansätze und Potentiale zur Veränderung unter geän-
derten Prämissen zum Umgang mit städtischem Verkehr bieten würden.
 
Die Räume sollen morphologisch, funktional und auf ihren sozialen Gebrauchswert hin untersucht und typolo-
gisiert werden. Darauf basierend sollen konkrete, spezifische Entwurfsansätze systematisch erarbeitet wer-
den, die in ihren Grundparametern Ansätze zum einem neuen Verständnis und einem veränderten Umgang 
mit städtischem Raum liefern können.
Die Ansätze können das gesamte Spektrum von kleinen „pragmatischen“ Ansätzen bis zu radikalen Verände-
rungsstrategien umfassen. Spielerisch soll das Feld der Möglichkeiten im Umgang mit den Hinterlassenschaf-
ten der autogerechten Stadt erprobt und erkundet werden.
 
Ziel ist mit den Ergebnissen in einen öffentlichen Diskurs über die Entwicklungs-strategien und Entwicklungs-
potentiale des Städtischen Raums entlang der Leipziger Straße einzutreten. Vor diesem Hintergrund sollen die 
besten Arbeiten im Rahmen des BDA Studentenförderpreises 2019 eingereicht und in der Documenta-Halle 
ausgestellt werden.

1. Treffen: Donnerstag 18. April 2018  |  15 Uhr | ASL Neubau  |  Foyer  

CURRICULUM	    donnerstags 14.00 Uhr

25. April 		 Einführung in die Aufgabe | Vorstellung des Gebietes 
02. Mai	  	 Recherche Perspektiven Wohnen und Arbeiten heute | Analyse des Gebietes
09. Mai		  Präsentation Perspektiven Wohnen und Arbeiten heute  
		  Exkursionswoche 13. Mai - 17. Mai
23. Mai		  Präsentation Gebietsanalyse | erstes konzeptionelles Grundgerüst	
30. Mai 		  Entwicklung Masterplan 1:2.000	
06. Juni		  Überarbeitung Masterplan 1:2.000	
13. Juni		  Städtebauliche Ausdifferenzierung des Masterplans 1:1.000	
20. Juni		  Städtebaulicher Vertiefungsbereich 1:500
27. Juni		  Überarbeitung Vertiefungsbereiche, 			 
04. Juli		  Darstellungskonzept Projektarbeit (Präsentation) 	
11. Juli		  Ausstellungskonzept Rundgang	
15.-19. Juli	 Rundgangswoche 	


